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Die Entwicklung des Vorschlagswesens/Ideenmanagements der 
Schweizerischen Post und ihrer Vorläuferin habe ich über Jahr-
zehnte hinweg aufmerksam beobachtet. Anfang der 90er-Jahre 
liess ich eine Doktorarbeit schreiben. Das Ergebnis war ernüch-
ternd, nämlich dass damals auf rund 60 000 Beschäftige nur rund 
300 Verbesserungsvorschläge kamen. Es herrschte noch der alte 
Monopolgeist, und das System wurde nicht optimal geführt. Im 
Jahre 2007 liess sich eine eindrucksvolle Leistungssteigerung 
feststellen: Auf etwa die gleiche Zahl von Mitarbeitenden kamen 
nun ca. 7000 Verbesserungsvorschläge. Damals erhielt die Schwei-
zerische Post den Preis für das beste Ideenmanagement in ihrer Kate-
gorie (Grossunternehmen), 
verliehen vom Institut für 
Organisation und Personal 
(IOP) der Universität Bern.
Heute ist alles noch viel ein-
drucksvoller. Die Jury des ZI 
stellte unter anderem fest:
Das Ideenmanagement 
(IDM) ist ein Teil der Unter-
nehmensstrategie und wird 
als Kulturentwicklungsinst-
rument eingesetzt. Eine 
Vernetzung mit dem Inno-
vationsmanagement ist ge-
geben. Das IDM umfasst die 
Komponenten: Betriebliches Vorschlagswesen (BVW) plus Konti-
nuierlicher Verbesserungsprozess (Kaizen) plus Crowdsourcing 
(offene Ideenausschreibung). Die Konzernleitung ist sehr aktiv in 
das IDM eingebunden. Es gibt klare Ziele für die weitere Entwick-
lung des IDM. Dies wird im Bewerbungsantrag für den grössten 
Bereich (Briefpost) überzeugend aufgezeigt. Das Marketing für 
das IDM ist eindrucksvoll. So gibt es beispielsweise den «Innova-
tor des Monats» oder das «Postidea-SMART-Auto», das für einen 
Monat von einem exzellenten Ideeneinreicher genutzt werden 
kann. Im Weiteren wird mit Kunden ein Kaizen-Workshop durch-

Kein träger Monopolbetrieb mehr

www.zentrum-ideenmanagement.de
www.iop.unibe.ch
www.postidea.ch

Seit bald einem Jahr steht die Onlineplattform PostConnect 
im Einsatz. Ein wichtiger Baustein von PostConnect ist der 
Newsfeed – ein offener, postweiter Mikroblog-Kanal, auf 
dem alle Mitarbeitenden Beiträge posten und kommentieren 
können. Markus Peter und Peter Kalberer posten am häufi gs-
ten Beiträge im Newsfeed. Sie teilen auf diese Weise transpa-
rent Wissen und Informationen, denn ihre Beiträge sind 
sichtbar für alle Mitarbeitenden. Die Bereitschaft für diese 

Art der offenen Kommunikation und Zusammenarbeit ist die 
Voraussetzung dafür, dass die Post agil, innovativ und kun-
dennah bleibt. Im Videointerview erklären sie, wieso sie den 
Newsfeed nutzen, und geben Tipps zur Nutzung.

Der Film dazu online:
www.post.ch/online-zeitung

Die Post hat den vom Zentrum für Ideen- und Innovationsmanagement (ZI) verliehenen Award «Bestes Ideenma-
nagement International» gewonnen. Lorenz Wyss, Leiter Ideation und Ideenmanagement Konzern, durfte den 
Preis am 2. März in Berlin entgegennehmen. Die Laudatio von Prof. Dr. Norbert Thom, Mitglied der Jury.

geführt. Eine Verbindung des IDM mit Personalentscheidun-
gen ist gegeben. Für «Ideenchampions» kann sich ihre Kreati-
vität als Karrieresprungbrett erweisen. Die heutigen 
Leistungszahlen beeindrucken: 1634 Vorschläge kamen über 
das BVW Postidea, 10 199 kleinere (inkrementelle) Vorschläge 
über das Kaizen und 684 Ideen über das Crowdsourcing. 
Besonders hervorzuheben sind 32 grosse Geschäftsideen, die 
dem Konzernleitungsausschuss für Innovation, Neugeschäft 
und Nachhaltigkeit direkt präsentiert werden konnten.
Das IDM der Schweizerischen Post wird ständig weiterentwi-
ckelt. Aktuell wird beispielsweise «Postidea Mobile» promo-

ted, d.h. die Einrei-
chung von Ideen über 
das Handy. In sog. 
«Boost Camps» will 
man in wenigen Tagen 
entscheiden, ob eine 
Idee echtes Potenzial 
hat oder nicht.
Dies alles sind Belege 
dafür, dass sich aus 
einem recht trägen 
Monopolbetrieb nun 
ein innovationsorien-
tiertes Dienstleistungs-
unternehmen entwi-

ckelt hat. Die Konzernleiterin hat sich die Organisationseinheit 
für Innovation direkt unterstellt und damit die strategische 
Bedeutung hervorgehoben.  

«

»

«  Die Konzernleiterin hat sich 
die Organisationseinheit für 
Innovation direkt unterstellt 
und damit die strategische 
Bedeutung hervorgehoben.»

Prof. Dr. Norbert Thom, Mitglied der Jury 2016 des ZI und ehemaliger Direktor 
des Instituts für Organisation und Personal der Universität Bern

Newsfeed auf PostConnect
Markus Peter (PM) und Peter Kalberer (PF) sind fl eissige PostConnect-Nutzer.


